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Meer oder Ozean?
Meere und Ozeane sind genaugenommen 
nicht das Gleiche. Die großen Wasserflächen 
zwischen den Kontinenten nennt man Ozeane. 
Meere dagegen sind immer von Landmassen 
umgeben, wie z. B. das Mittelmeer.

Wie groß ist das Meer?
Das Meer ist fast doppelt so groß wie alle 
Länder der Welt zusammen.

Warum brauchen wir das Meer?

Ohne die Pflanzen im Meer könnten wir nicht 
atmen. Sie produzieren mehr als die Hälfte 
unseres Sauerstoffs.

Warum ist das Meer blau?

Im Meer spiegelt sich der Himmel. Ist der 
Himmel blau, ist auch das Meer blau. Stürmt es 
dagegen und Wolken verdunkeln den Himmel, 
wirkt auch das Meer dunkel und grau.

Sie hat schon viele Geschichten gehört, aber heute sieht Elise das Meer 
zum ersten Mal mit eigenen Augen. Es ist riesengroß und wunderschön. 
Wie eine leuchtend blaue Decke liegt das Meer vor ihr. Die Sonne lässt 
tausende kleine Glitzerpunkte auf seiner Oberfläche tanzen. Als Elise 
ihre Hände und Füße ins Wasser streckt, kribbelt ihre Haut angenehm. 
Vorsichtig leckt sie an ihrem Finger, das Meer schmeckt nach Salz und 
Sonne.
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Wie kann eine Schildkröte unter Wasser atmen?
Schildkröten haben eine Luftblase als Lunge und können deshalb, 
je nach Art, bis zu 5 Stunden unter Wasser bleiben.

Was essen Meeresschildkröten?
Einige sind Fleischfresser, einige Pflanzenfresser, andere wiederum 
Allesfresser. Gegessen wird aber meist Seegras, Algen, Garnelen, 
Krabben, Quallen, Schnecken, Tintenfische und Schwämme.

Welche Feinde haben Meeresschildkröten?
Obwohl ihr Panzer ihnen hilft, Feinde abzuwehren, können einige 
Tiere den Meeresschildkröten gefährlich werden, wie zum Beispiel 
Alligatoren, Haie oder Krokodile. Auf die frisch geschlüpften 
Jungtiere haben es aber auch Krabben oder Seevögel abgesehen.

Plötzlich hört Elise ein Platschen und gleich darauf 
taucht eine Schildkröte aus dem Wasser auf. 
„Wer bist denn du?“, fragt Elise mit großen Augen. 
„Ich bin Honu!“, antwortet die Schildkröte.

Elise denkt nach. „Aber gehst du im Wasser 
nicht unter wie ein Stein, wenn du mit so 
einem schweren Panzer schwimmen musst?“ 
Lachend erwidert Honu: „Du bist ein lustiger 
Mensch. Nein, im Gegenteil, mein Panzer hilft 
mir dabei, noch schneller zu schwimmen.“ 

   „
Manche  S c h i l dk röten leben  an  La n d, andere  i m  Wa sser ,  so  wie  ich ! “, antwo rte t Ho n u.

„Wa s  m a c h s t  d u  i m  M e e r ? “,
fragt  El i s e  n e u g i e rig . 

Ho n u  =  S c h i l dk rö te 
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„Du weißt bestimmt viel über das Meer. 
Viel mehr als ich, stimmts?“ Elise schaut 
Honu erwartungsvoll an. Insgeheim hofft 
sie, er würde mehr über sich und das Meer 
erzählen. Denn Elise will immer alles ganz 
genau wissen. 
„Hmmm“, Honu überlegt. „Ein bisschen 
kenne ich mich schon im Meer aus - 
schließlich reise ich viel umher. Wenn du 
willst zeige ich dir meine Heimat.“ Elise ist 
begeistert. Zusammen machen sie sich auf 
den Weg, das Meer zu erkunden.

 

 
 
„Schau“, sagt Honu und zeigt auf einen 
großen Schwarm, „hunderte Heringe 
schwimmen eng zusammen in eine 
Richtung, ohne zusammenzustoßen.“

lebendig  da s  M e e r  i s t.  ü be r a l l 
Elise  s tau nt  da rü be r ,  w i e 
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Was ist ein Schwarm?
Wenn viele Fische immer wie eine Familie 
zusammenleben, dann nennt man das 
Schwarm. Er kann aus wenigen oder vielen 
tausend Tieren bestehen.

Wie ist das Leben in einem Schwarm?
Für einen einzelnen kleinen Fisch ist es in 
einem Schwarm viel sicherer. Denn falls ein 
gefährlicher Räuber angreift, beschützen 
sich die Tiere gegenseitig. Außerdem ist es 
zusammen viel einfacher, Futter zu suchen 
und zu fressen. Viele Augen sehen mehr!
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